
Nr . 25 . Monatlich vier Yummern . -̂ Z HerllN , I . IM 1882 . S -̂ Hrcis : Merteljährlich 2Va Mark . 28 . ZahMNg.

IM - . . Der Aazar ^ kostet vierteljährlich M . (in Oesterreich nach Cours ) ; Abonnements nehmen alle Buchbandlungen und Postanstalten jederzeit entgegen . Alljährlich erscheinen T 'i Nummern mit Mode
und Handarbeiten , 24 Supplemente mit circa 400 Schnittmustern , 24 Unterhaltuugs - Nummern , 24 Beilagen mit Misccllen und Annoncen ; als neueste Gratisbeigabe : 12 colorirte Mvdcnbilder . — Jede Bazar - Abonnentin hat
das Recht , von den Mode - Abbildungen des „ Bazar " Schnittmuster in Seidenpapier (in einer Normalgroße ) zu ermäßigten Preisen zu beziehen . Solche Bestellungen sind , unter Angabe einer gewünschten Abbildung
des „ Bazar, " direct an die Administration des Bazar , Berlin , zu richten . Preise : Prinzeßkleid . Ueberkleid M . ' i . — Paletot . Mantelet , Rock 75 Pf . — Tunika , Taille , Wäsche ä. 50 Pf . — Kindergarderobc ä Stück 50 Ps.

Ar. 2. Xleiä aus volle rrnü nioiree.
Vorüernn8ieüt . (Hierzu Xr . 57 .)

Leoellr.: Vorclers. ck. Lupxl.

Nr. 4. Spitze zur Garnitur van Wäsche-Gegenständen.
Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit Hauschild'schcm drellirtcn Garn Nr . SO aus
einem Anschlage von 29 M . (Maschen) der Quere nach in hin- und
zurückgehendenTouren gearbeitet: 1. Tour : Die nächsten 3 M.
Übergängen, 2 St . (Stäbchcnmaschcn) in die nächsten beiden M ., *
3 Lustm., 1 s. M . (feste Masche) in die drittsolgcndcM., 3 Lustm.,
1 St . in die drittsolgcndc M ., vom * 2mal wiederholt, dann 6 St.
in die nächsten 6 M . 2. Tour : 1 Lustm., 7 s. M . um die näch¬
sten 7 St . , 3mal abwech¬
selnd 7 Lustm., 1 f. M.
in die nächste St ., dann
2 s. M . in die folgenden
beiden M . 3. Tour : 3
Lustm., die nächste M.
Übergängen, 2 St . um die
salzenden beiden M ., * 2
Lustm., 1 f. M . um die
nächsten7 Lustm., 2 Lustm.,
1 St . um die nächste f.
M., vom 2mal wieder¬
holt, dann 6 St . um die
nächsten 6 M ., 8 Lustm.
4. Tour : Die nächsten 3
M. Übergängen, 6 St . in
die folgenden 6 M ., * 3
Lustm., l f. M . um die
drittsolgcndcM ., 3 Lustm.,
1 St . um die drittsolgcndc
M., vom * 3mal wieder¬
holt , dann 2 St . in die
nächsten beiden M . 5.
Tour : 1 Lustm., 3 f. M.
um die nächsten 3 St .,
4mal abwechselnd7 Lustm.,
1 s. M . um die nächste
St ., dann 6 f. M . in die
folgenden6 M . K. Tour:
19 Lustm., aus denselben
zurückgehend7 f. K. in
die nächsten 7 M ., die
nächstes. M . der vorigen
Tour Übergängen, K St.
um die solgcndcn k M .,
* 2 Lustm., 1 f. M . um
die nächsten 7 Lustm., 2
Lustm., 1 St . um die
nächstef. M ., vom * noch
3mal wiederholt, dann 2
St . in die nächsten beiden
M. 7. Tour : 3 Lustm.,
die nächsteM . Übergängen,
2 St . um die solgcndcn
beiden M ., 3 Lustm.,
! f. M . um die nächste
f. M ., 3 Lustm., l St.
um die nächste St ., 3
Lustm., 1 f. M . um die
folgende f. M ., 3 Lustm.,
2 M . Übergängen, 7 St.
in die solgcndcn 7 M .,
vom * lmal wiederholt,
doch hat man mit den letz¬
ten 7 St . die f. Ketten¬
maschen mit zu umfassen.
8. Tour : l Lustm., * 7
s. M . um die nächsten 7
St ., 7 Lustm., 1 f. M.
um die nächste St ., 7
Lustm., vom ^ lmal wie¬
derholt, dann 7 M . Über¬
gängen, 3 f. M . um die
folgenden3 M . 9. Tour:
3 Lustm., die nächste M.
Übergängen, 2 St . in die
folgenden beiden M ., " 2
Lustm., 1 f. M . um die
nächsten7 Lustm., 2 Lustm.,
1 St . um die nächste s.
M., 2 Lustm., l f. M.
um die solgcndcn7 Lustm.,
2 Lustm., 7 St . um die
nächsten7 s. M., vom ^

lmal wiederholt, dann 8 Lustm. 19. Tour : Die nächsten 3 M.
Übergängen, 6 St . in die folgenden K M ., 3 Lustm., 1 s. M . um
die drittsolgcndc M ., 3 Lustm., 1 St . um die drittjolgcnde M ., " 3
Lustm., 1 f. M . um die drittsolgendc M., 3 Lustm., 2 M . Übergän¬
gen, 7 St . in die nächsten7 M., vom " 2mal wiederholt, doch zu¬
letzt statt der 7 St . nur 3 St . II . Tour : 1 Lustm., 3 s. M . in
die folgenden 3 M ., 7 Lustm., 2mal abwechselnd7 f. M . um die
nächsten 7 St ., 7 Lustm., dann l f. M. um die nächste St ., 7 Lustm.,
7 s. M . um die nächsten7 St . Diese Tour bildet die Mittcltour
jedes Mustersatzes und hat man die 12. bis 18. Tour in zurück¬

gehender Reihenfolge der 19. bis 4. Tour der Abb. entsprechend aus¬
zuführen, woraus man stets die 1. bis 18. Tour wiederholt.

Nr. 5 und<>. Spitzen zur Garnitur von
Wäsche-Grgrnjtändrn.

Häkelarbeit.
Diese Spitzen sind mit Hauschild'schcm drellirtcn Garn Nr . 69

gearbeitet.
Für die Spitze Abb. Nr . 5 hat man zunächst die den unteren

Rand begrenzenden Roset¬
ten herzustellen. Jede
derselben arbeitet man auf
einem mit 1 s. K. (festen
Kcttcnmasche) zur Rundung
geschlossenen Anschlage von
1ö M . (Maschen) : I.
Tour : 24 s. M . (feste
Maschen) um die Run¬
dung. 2. Tour : 14
Lustm., 3 f. M . um die
nächsten3 M ., 11 Lustm.,
3 s. M . um die nächsten
3 M ., vom noch 3mal
wiederholt. 3. Tour:
4mal abwechselnd 21 f.
M . um die nächsten 14
Lustm., 16 f. M . um die
solgcndcn 11 Lustm., doch
hat man stets die 2. der
16 s. M . der letzten der
vorigen 21 f. M . und die
2. der 21 s. M . der letz¬
ten der vorigen 16 s. M.
anzuschlingen, zuletzt 1 f.
K. in die 2. s. M . dieser
Tour . Hiermit ist 1 Ro¬
sette vollendet. Jede fol¬
gende Rosette wird in der¬
selben Weise ausgeführt,
doch hat man die mittlere
f. M . eines der größeren
Bogen nach Abb. der vo¬
rigen Rosette anzuschlin¬
gen. Sind die Rosetten
vollendet, so arbeitet man
an einer Seite derselben
die I . Tour : * 1 dpt.
St . (doppelte Stäbchen¬
masche) um die 19. der
16 s. M . des 1. der 3
freien Bogen der nächsten
Rosette, doch schürzt man
das oberste Glied dersel¬
ben noch nicht zu , 1 St.
(Stäbchcnmajche) in das
untere Glied der vorigen
dpt. St ., doch schürzt man
das obere Glied derselben
mit der vorigen dpt. St.
zusammen zu, 6 Lustm.,
1 St . in die mittlere der
21 s. M . des nächsten Bo¬
gens, 6 Lustm., 1 dpt.
St ., sowie in das untere
Glied derselben 1 St . wie
zuvor in die 7. der um
den nächsten Bogen gehä¬
kelten 16 s. M., 6 Lustm.,
1 sünsfachc St . um die 7.
der um den solgcndcn Bo¬
gen gehäkelten 21 f. M .,
doch schürzt man zunächst
nur 3 Glieder derselben
zu, 1 dpt. St . in das un¬
tere Glied der fünffachen
St ., doch schürzt man das
obere Glied derselben mit
dem nächsten Gliede der
fünssachcn St . zu, 1 drei¬
fache St . in die 15. der
um den folgenden Bogen
gehäkelten21 f. M ., doch
schürzt man das obere

Xr . 1. Xlotä aus Luttst Peru . Voräor-
anstellt , ttliormi Hr. 3.) Zolinitt unä Leselir.:

Voräers. cl. Lupxl., Xr. I, Ztix. 1—9.

I4r. 3. Xlotä aus Xuttst eeru . Xüele-
ansietit . Xr. 1.) Zelinitt unä ZZsLLbr.:

Voräsrs. ä. Lnpxl., Xr. I, zeig. 1—9.
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^ 1 s. M . in die Rippe, welche ans die den nächsten Tieseu-
cinschniii der 1. Tour bildende Rippe folgt, 3mal abwechselnd
7 Lustm,, 1 s. M . in die nächste Rippe, dann 12 Luftm,, 1
s. M >in die folgende Rippe, 3mal abwechselnd7 Lustm,, 1 s.
M . in die nächste Rippe, dann 3 Luftm,, die Rippe am Tte-
feneinschnitt Übergängen, vom ^ wiederholt, 4, Tour : "
3mal abwechselnd1 f, M , in die mittlere der nächsten7
Luftm,, 7 Lustm,, dann 1 f. M . in die 4, der nächsten 12
Luftm,, 12 Luftm,, 1 f. M . in die vicrtfolgcnde M, , 3mal
abwechselnd7 Lnftm,, 1 f. M . in die mittlere der nächsten7

Glied derselben noch nicht zu, 1 dpi. St . in das untere
Glied der dreifachen St, , doch schürzt man das obere Glied
derselben mit der vorigen dreifachen St , zusammen zn,
dann die oberen Glieder der vorigen fünffachen St , zugc-
schürzt, li Lustm,, vom " wiederholt. 2, Tour : Stets 1
f, M , in jede M . der vorigen Tour . 3. Tour : Stets
abwechselnd2 f. M . um die nächsten beiden M . der vori¬
gen Tour , 7 Lustm,, 4 M , Übergängen. 4, Tour : " II s.
M , um die nächsten7 Lnftm, der vorigen Tour , 5 f. M,
um die 1, Hälfte der folgenden 7 Lustm,, 7 Luftm,, der

nitnr von TVäscüe - DeAen
Häkelarbeit,

Spitze nur Kar-
stäncksn,

Xr,  s.  Spitse 2nr Kar-
nitnr von IVäselrs - Ke-
Fenstünüen . Häkelarbeit,

Xr . <Z, Sxitse 2ur Karnitur von
IVaselre - Kexenstüncken.

Häkelarbeit.

Luftm,, dann 2 Luftm,,
vom " wiederholt, S,
Tour : Wie die vorige
Tour , doch statt der ersten
und letzten 7 Luftm, jedes
Mustersatzes nur je 6,-
statt der 12 Lustm, nur
9 und statt der setzten
2 Lustm, stets nur 1
Lustm, l!, Tour : " 3
s. M . um die nächsten K
Lustm, der vorigen Tour,
2mal 7 f, M , um die
folgenden 7 Lustm,, dann
10 f, M . um die nächsten

9 Luftm., 2mal 7 s. M , um die
folgenden7 Lustm,, dann 3 f, M.
um die nächsten K Luftm,, vom ^
wiederholt. srs.tos, ans

Ur . 7 und 8 . GelMtrr
zn Kiuinelen.

Der runde Behälter ist innen
in verschiedene Fächer zur Auf¬
nahme von Garnknäuclcn einge¬
richtet, Ans dem Deckel ist ein
Nadelkissen angebracht, welches
man mit rothem Atlas bekleidet
und mit einem rothen Sammct-
strcijen begrenzt hat. Der Rand des
Behälters ist mit rothem, mit
Stickerei verziertem Atlas , der
Fuh mit gleichfarbigem Sammet
bekleidet. Die Stickerei wird nach
Abb. Nr , 8 über Cauevas-Auslagc
mit hell- und dunkelblauer Filo-
scllcscide, im Kreuzstich und in Hol-
bcin-Tcchnik ausgeführt ; nach
Vollendung der Stickerei zieht
man die Cancvassädcn ans . Zum
Aufnehmen des Deckels dient ein
in der Mitte des Kissens ange¬
brachter Bronzcgriss.

mittleren der
"°" 2cn " f.
M , augcschlun-
gen, 11 f. M,
um die vorigen
7 Lustm,, 5 s,
M . um die 2.
Hälfte der 7
Lustm,. um dc- DU s
rcn 1. Hälfte be- i !i!!l V !W
reltS s s, M . ,
gehäkelt wurden,
>w.» - ivi.oer 'vo n wieder ^ ^ Leiter 2U Xnäuelen.

^ ^ ^ i>lN'ivu ^

die Anzahl der f. M . in jeder ^trumxk kür Alückelren W '
alsdann vollendet mau die Nr . 13. Xleiä aus Vir ^ iuie nnck Sei- Ltrickarbelt . W M
hiermit zur Hälitc ausgesührtc gonstolk. Xückansicbt. </.u Nr, 50,) Me
Zacke mit Berücksichtigung der Scliuitt unck Ziasobr,:  XNcks, -I, «D A«

LuiN'l., Nr. VIl, Z-iF. 35—42. cÄM ) Ar!

Xr . 9 . Dekalier 2U Dinckkacksn,
.Application von Dapier-Kanevas.

Hr . 12 . Strumxk kür lkläüclren ^ KWWWWWWM^
von 4 — K ckabren.

Ltrickarbeit . Hr . 14 , Xlsiü ans Xaselrnrir
nnck Ullas , Rückansicht,

l^u Nr. 37.) Dosclir.: Vorckers.

Xr . IS . Ltrumxkkalter kür Hamen.

Abb. in zurückgehenderReihenfolge der M, , doch
stets statt der 4 gehäkelten Luftm. 3 M , unberück¬
sichtigt stehen lassend und wiederholt bann vom

2, Tour : Für den oberen Rand der Spitze,
stets abwechselnd1 St . in die nächste Rippe, 1
Luftm. 3, Tour : Für den unteren Rand der Spitze,

Xr . 1k. Xeisesaek mit Verschluss,

Hz U
^6 ^ ^ ^6 L"

^ ^ ^ I ^ ^ ^ ^ ^ ^ Z
Xr . 17. Dessin 2U Decken , llolbein -'leclruik Xr . 8. Doräüre 2um Debälter Xr . 7.

Xreursticlr - Ltickere ! nnck Xolbein -I'eclinik,
Xr . 18. Dessin ?u Decken , Ilolbeiu -Teclinik



/,D
'M .v

Nr . SS . Nono ^ rnmin.
Uiatt - unü Ltioloticii-

Ltioiieroi.

Nr . S4 . Nonossrninin.
TVoissstiokeroi.

Nr . 26 . blonoZrs .iura.
Blatt - u . Ltielstiob-

^ Lticieoroi . ^
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U r̂ . 19 . Sxit ^ e 2iir ( rs -ruitur von 'Wäsolie-
cre ^ eostäiiäsiZ . 6e v̂ebte8Lürte ^ <znu . Mk6wi1 >6it.

Nr . 9 . Nehnlter ) u Bindfaden.

Application von Papier - Cancvas.

Für den Behälter hat man eine runde . 7
Cent , tiefe Schachtel von 8 '/- Cent , im Durchmesser
einem in ersichtlicher Weise ausgeschnittenen , mit

' olivcsarbencm Vclvct be¬
kleideten Cartonthcil

aufgesetzt , der die Rück¬
wand des Behälters bil¬
det und zum Anhängen
eingerichtet ist . Der
Deckel der Schachtel ist
mit gleichem Stoss über¬
deckt und in seiner Mitte

zum Durchziehen des
Bindfadens durchbohrt;
die Ocssnnng umgibt
eine Verzierung aus
Bronze . Den Rand der
Schachtel hat man mit
dunkclolivesarbcncm , in

Applications -Stickerci
verziertem Atlas beklei¬
det . Man schneidet die
einzelnen Figuren der
Abb . entsprechend aus
braunem Papier - Canc¬
vas , unterlegt die Aus¬
schnitte mit rothem At¬
las und setzt die Appli¬
cation dem Fond mit
Steppstichen aus schwar¬
zer Seide auf . Alsdann
begrenzt man sie mit ^
Krausgcspinnst und ver¬
ziert den Fond im point-
russs mit weißer , die
Ausschnitte mit gelber
und rother Seide.

Nr . 10 . Dcsjin zu
Kravattcn - Enden.

Lroüerio ü ' I-lspaxno.

Die Stickerei , welche
man in brocloris

ü ' Lspagno aus
äcrn -sarbcncr

Leinwand mit

echten

Nr . 22 . Xlolä uns ein-

karbigein nng Aoinustor-
dein NnninvoUen - sntin.

liüoiiansioiit . Nr . 04.)
8oUnitt u . IZosovr . - kti -ok - .
el.Suxxl . Nr .VI , l ' is öS—-tl.

4r . 21 . Xlsrck uns varrir-

tollt unck elntardi ^ ein / o-
pir ^ r . Nüoliansicltt.

Nr . 42 .z Besokir . '

Nr . 23 . lainbregnin
z-nvlee . Blattoticd-

8tioleoroi.

Gold-

Nr . 26 . 8pitz -o nur kinrnitur von rväsobe-
ko ^ onstänäon . ^ ae-leonlitro und Näieolarboit.

tcnstiche mit befestigt wird , oder den Goldsaden
durch eine zweite an der corrcspondircndcn Figur
befindliche Schlinge zu ziehen . Für die Mittclfigur
wählt man bordcauxsarbenc und blaue Seide , für
die Umrandung der Anßcnsigurcn olivcsarbcne , für
die inmitten derselben befindlichen Figuren bronze-
sarbenc Seide . Alsdann verziert man die Dcssin-

siguren im Plattstich
und point - russo mit
Seide in der Farbe der
umrandenden Languet-
tcnstichc , näht der Abb.
entsprechend die Gold-
slittcrn ans und schnei¬
det zwischen den Dcssin-
signrcn den Stoss fort.

lrs .oooz

11r . 11 . Strumpf
für Mädchen von

6 — 8 Jahren.
Strickarbeit.

Derselbe ist wie
ein gewöhnlicher

Strumpf herzustellen;
zunächst arbeitet man
mit weißer Strickbaum-
wollc den Rand im Rip-
pendessin ( stets abwech¬
selnd 2 Maschen rechts ) ,
2 Maschen links ) SO
Tonren hoch , woraus
mit gleicher Baumwolle
2 rechts gestrickte Touren
folge » . Alsdann strickt
man den Strumpf aus¬
schließlich der Spitze,
welche mit weißer Baum¬
wolle gearbeitet wird,
mit rother und weißer
Baumwolle und zwar
stets abwechselnd 1 M.
(Masche ) roth , 1 M.
weiß ; man kann dazu
entweder beide Fäden

um den Zeigesingcr
der linken Hand,

oder einen derscl-
bcn aus den

Zeigefinger
der rech-

säden , Goldslittern
und seiner Seide
in matten Far-
bcntöncn herstellt,
wird einer Kra-
vattc aus Band

oder Seidenstoff
npplicirt . Zur Ausführung der
Stickerei überträgt man das Dessin
ans Leinwand und umzieht die
Contouren mit Seide . Sämmt¬

liche Dcssinsigurcn werden mit
doppelten Goldfäden umrandet,
welche mit weitläufigen Languet-
tcnstichcn von farbiger Seide ans
dem Fond zu befestigen sind . Hierbei hat man der
Abb . entsprechend den äußeren Goldsaden entweder
in eine Schlinge ( Picot ) zu ordnen , welche durch die
an der gegenüberliegenden Figur befindlichen Languet-

dcn andern auf den
der linken Hand le¬
gen . s<s,ssss

Nr . 12 . Strumpf
für Mädchrii von

4 — 6 Äohrcn.
Strickarbeit.

Der Strumpf ist mit Estrcma-
dura -Baumwolle theils in durch¬
brochenem , theils in dichtem Dessin
gearbeitet . Zur Herstellung des¬
selben strickt man ans einem zur
Rundung geschlossenen Anschlage

von 96 M . ( Maschen ) - 1. bis 4 . Tour - Ganz rechts.
5 . Tour - Stets abwechselnd umg . ( umgeschlagen ) .
2 M . rechts zusammen gestrickt . 6 . bis 14 . Tour-
Ganz rechts , doch hat man in der 16 . Tour die er¬
sten 4 Touren nach der Rückseite umzulegen und

Erklärung der Zeichen -
Nr . 28 . Loräüre.

» Blau , v- Roth , o Fond.
Nroui -sticii -Ltielierei. Nr . 27 . Inscdontuod - LorSüro . Bilet -Cuixüre.

Erklärung der Zeichen - » Dunkclolivefarbeu , ri Hellolivcfarben , Fond.
Nr . 26 . Loräüro . Xreurstioli -Ltiokoroi . Nr . 48 .)

fNr. 25.  1.  Juli 1882. 28. Jahrgangs  Der Dazar.
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Kr . 34.

Dr . 27 . Taschentuch - LlUdüre . Filct -Gnipüre.

Der Fond der Bordüre ist in geradem Filet aus feinem Zwirn hergestellt
und im point -ck' osxrit , sowie im point -cko-toilo durchstopst . Die aufliegenden
Stäbe , die Kreuz - und Plcinsigurcu sind im point -cko-roxriso gearbeitet ; letztere

hat man mit dreifachen Fäden ans Zwirn umschlungen . Am Außcn-
randc begrenzt man die Bordüre mit Languettenstichen von seinem Zwirn
und schneidet längs derselben den Filctfond fort ; mit gleichen Stichen
applicirt man die Bordüre einem Batistsond . i4s, »os)

II , hinten 5 Cent , breite Krempe des Hutes hat man mit einem glatten Futter von braunem satin , welches durch
in Falten gereihte gleichfarbige Spitze überdeckt ist , versehen . Für die Bekleidung des Hutes verwendet man einen
geraden Gazetheil , den man in I Cent , großen Zwischcnräumcn , V? Cent , breite Sänmchcn bildend , in Falten reiht.
Die Stossränder der Gaze werben durch das an der linken Seite des Hutes befindliche 3 Cent , breite tieello - farbene
Atlas -Bindeband gedeckt und der am dichtesten zusammengeschobene Theil der Falten nicht auf der Mitte des Kops-
thcils , sondern vorn an der linken Seite desselben befestigt . Eine große Schleife von Atlasband , deren Schlingen durch
eine Stahl -Agrasse zusammengefaßt sind , sowie zwei bräunlich schattirtc Federn bilden die Garnitur des HntcS und
decken die dicht zusammengeschobenen Faltenlagcn der Bekleidung . iks .ooij

Der Äazar.

stets die zwcitfolgcnde M . mit der zwcitsolgcndcn corrcspondircnden Anjchlagmajchc zusammen abzustricken . 15 . bis KI . Tour : Stets
abwechselnd 2 R . ( Maschen rechts ) , 2 L. ( Maschen links ) . K2. bis 64 . Tour : Ganz rechts . 65 . bis 68 . Tour - Ganz links . 69 . bis
71 . Tour : Ganz rechts , doch hat man in der 6 !I. Tour in regelmäßigen Zwischcnräumcn in der Runde 3 M . zuzunehmen , da die Ma-

jchcnzahl für das nun jolgcndc durchbrochene Dessin durch 9 ihcilbar sein muß . 72 . Tour : * 3 L. , umg . , 1 M . abgcn . ( I Masche ab¬
genommen , man hebt dazu die nächste M . ab , strickt die folgende M . rechts ab und zieht die abgehobene M . über dieselbe ) , 4 R „ vom

wiederholt . 73 . Tour : ^ 3 L. , 1 R . , umg . , 1 M . abgcn . , 3 N . , vom ^ wiederholt . 74 . Tour : 3 L. , 2 R . , umg . , 1 M . abgcn . ,
2 R . , vom * wiederholt . 75 . Tour : 3 L. , 3 R . , umg . , 1 M . abgcn . , 1 R . , vom ^ wiederholt . 76 . Tour : 3 L. , 4 R . , umg . ,

1 M . abgcn . , vom " wiederholt . Man wiederholt nun noch 26mal die 72 . bis 76 . Tour , doch hat man , um die Form des StrumpscS
zu erzielen , in der Hinteren Mitte von der 10 . bis zur 15 . Wiederholung je 2 M . und von der 16 . bis zur 21 . Wiederholung je 1 M.
abzunehmen und zwar stets die Mittelmaschcn , so daß der I . Mustersatz der Tour sich im Verlaus der Arbeit zuspitzt und der letzte und
2 . Mustersatz sich zu einem Mustersatz vereinen . Alsdann strickt man aus den mittleren 36 M . den Hacken 32 Touren hoch , und zwar
in ans der rechten Seite rechts erscheinenden M . , in der Mitte und zu beiden Seiten je ein Nähtchcn anssührcnd , und schließt denselben
in bekannter Weise ; sür die Keile nimmt man an jeder Seite 12mal , in jeder
zweitsolgcndcn Tour 1 M . ab . Die M . der Sohle sind rechts , die M . aus dem
Fußblatt ( 6 Mustersätze ) in dem durchbrochenen Dessin zu arbeiten ( am Original
isi llmal die 72 . bis 76 . Tour wiederholt ) . Alsdann beginnt das Abnehmen

der ganz rechts gestrickten Spitze des Strumpfes.

Dr . 16 . Drisrsnck mit Vorschlich.

Der Rciscsack , welcher besonders dazu geeignet ist , ans der Reise ge¬
brauchte Wäsche aufzunehmen , erfordert einen 90 Cent , langen , 130 Cent,
weiten Theil von braunem Segeltuch , welcher am unteren Rande mit
einem runden Boden aus gleichem Stoss von 42 Cent , im Durchmesser
verbunden ist . Am oberen Rande ist der Rcisesack sür einen Saum
8 Cent , breit nach der Rückseite umgelegt und in ersichtlichen Zwischen-
ränmcn mit eingeschlagenen großen Mctallöscn ausgestattet . Für den
Verschluß dient ein gebogener , an beiden Enden mit Löchern versehener
Messingbiigcl , sowie eine 13 Cent , lange Mcssingstangc ; letztere wird in
ersichtlicher Weise durch die Mctallöscn des Sackes geschoben und durch
ein Vorhängeschloß geschlossen.

Dr . 17 und 18 . Dessins zu Decken.

Holbcin -Tcchnik.

Kr . 30 . Xloiä kür lilnäolron von 4-
cknüron.

Itsscbr . : Vorcters . ü . LupiN.

Die Dessins werden auf Holbcin -Leincn oder Java -Cancvas
mit rothem oder blauem Garn in Holbcin -Tcchnik ausgeführt.

Hr . 32 . Hut uns SeickonAnao.

M .̂ nm die nächsten 7 Luflm . , 1 s. M . um die nächsten 2 f . M . und um das daselbst besindlichc Mnjchcnglied der 2 . Tour , vom » wiederholt.
4 . -ronr : An der anderen ^ eitc des Börtchens , stets abwechselnd 2 St . in die nächste Ocje , 1 Lnftm.

Dw Spitze Abb . Nr . 20 ist mit einer Zackcnlitzc und mit drellirtcm Hauschild ' schcn Garn Nr . 70 gearbeitet : I . Tour : » 1 s. M . in die
nach,tc Spitze der Litze , 1 dpi . Ci . ( doppelte Tlttbchenmaschc ) in den nächsten Ticscncinschnitt , 5 Lnstm . , 1 St . in das mittler - Glied der vorigen

s. wiederholt . 2 . Tour : ^ 1 s. M . , 1 h . St . , 5 St . , 1 h . St . , 1 s. M . um die nächsten 5 Lnstm . , 1 f . M . um das vor der

nächsten z. M . befindliche Glied und 1 s. M . um das vor der nächsten dpi . St . besindlichc Glied , doch werden dieselben zusammen zngcschürzt
vom ^ wiederholt . 3 . Tour : An der anderen Seite der Litze , « 1 s. M . in die nächste Aackcnspitze , 3 Lnstm . , 1 dpi . St . in die abwärts-
ge )inde Seite der Litze dicht vor dem nächsten Tiefeneinschnitt , doch wird zunächst nur das untere Glied derselben zugeschürzt , 1 St . in die auf - ,

wäitsgehcnde <5eite des nächsten Bogens , doch wird das obere Glied derselben mit dem mittleren Gliede der vorigen dpi . St . und hierauf auch
das obere Glied der letzteren zngcschürzt , 3 Lnstm . , vom wiederholt . 4 . Tour : Stets abwechselnd 1 St . in die zwcitfolacndc M . der vorigen
Tour , 1 Lnstm.

Dr . 2Z . Qnniirrqniiyncke . Plattstich - Stickerei.

Von Frl . Rotier in Wien , Nlsenbachstr . 17.

Das Lambreguin , welches sich zur Garnitur von Papier - oder Arbcits-
körbcn eignet , ist ans schwarzem Tuch im Plattstich mit Filoscllcscidc gearbeitet
und mit Krausgcspinnst umrandet . Die obere Spitze der Mittclfigur ist mit
hcllrothcr , die seitwärts liegenden Blätter sind mit vioii -or -sarbcncr und psancn-
blaucr Seide gestickt , während man den mittleren Theil mit hell - und dunkel¬
grüner , die abwärts gekehrten Figuren mit rother Seide in drei Nüanccn ans-
sührt . Für die von dem mittleren Theil ausgehenden Arabesken wählt man
olivegriinc und psancnblaue , sür die Knospe hell - und dnnkelrothe Seide . Die
Umrandung des Lainbreguins ist mit olivcgrüner Seide hergestellt . Nach Vollen¬
dung der Stickerei begrenzt man sämmtliche Figuren mit Krausgcspinnst und
schneidet längs des AußcnrandeS den Stoss sort.

Dr . 32 . Hnt uns Seidcngnze.

Der Hut ist ans sein gestreifter ücolle -sarbencr Seidengazc aus
einem weißen Pctincttegcstell hergestellt . Die in der vorderen Mitte

Kr . 31 . Xloiä kür Illückolron von
2 — 4 cknüron.

Nr . IV , I' iA. 22 und 23.

Nr . 3ö . Alaiitelot ans Xasodmir . Nr . 36 . Reise - oder Lta .ndms .ntel ans drax an ^ lais.
Lduiitt und Loscdir . : Vvrders . d . Lunnl ., Nr . III , I 'ig . 20 u . 21 . Lelruitt .und Vesdir . : llüldcs . d . Luppl ., Nr . V , Ni'A. 21—31,

Dr . 16 und 26 . Kpihni zur Garnitur von Wnschr - Grzrnstnndrn.

Gewebtes Börtchcn , Zackcnlitzc und Häkelarbeit.

Die Spitze Abb . Nr . 19 ist mit einem in der Weise der Abb . gewebten Börtchcn und mit drellirtcm Hauschild ' schcn
Garn Nr . 70 gearbeitet . Zur Herstellung derselben hat man zunächst einen Anschlag auszuführen , welcher etwa l '/s-mal so
lang als die Spitze sein muß und arbeitet auf den Anschlagmaschcn zurückgehend die I . Tour : Die nächsten 15 M.
(Maschen ) Übergängen , dann stets abwechselnd 2 s. M . ( feste Maschen ) in die nächsten beiden M . , 7 Lnstm . ( Lustmaschen ) ,
7 M . Übergängen ; zuletzt 2 s. M . in die nächsten beiden M . 2 . Tour : Das Börtchcn zur Hand nehmend , stets
14 f. M . , deren mittlere beiden man den nächsten beiden Ocscn anschlingt , um die nächsten 7 Übergängen « ! Anschlagmaschcn,
1 Ocsc Übergängen . 3 . Tour : ^ 1 s. M . , I h . St . ( halbe Stäbchenmaschc ) , 8 St . ( Stäbchenmaschcn ) , 1 h . St . , 1 s.

Kr . 37 . Xloiä uns Xasvlunir nnü kitias.

Voräoransioüt . <Hior - n Kr . 1k .)

t> Xloiä uns einkorbi ^ om nnü
ßiostroiktom Leiäonatokk.
Lssolir . : Nückz . n . 8ui >i>I.

Kr . 42 . Xloiä uns oarrirtem unä sin-

kardi ^ em 2exlixr . Voräeransicüt.
(Kiorzn Kr . 21 .) IZeZLbr . : Itnolvs . ä . öuppl.

Kr . 38 . Xloick uns Virxinio unü Xoulsrä.
Xüollllnsioüt . tllior ^n Kr . kg .)

Kr . 39 . Xleick uns Xa .nmvo11on - ss .tin. Kr . 40 . NorxensnanA
mit Stiolcoroi.

Losolrr . : Xiicüs . <1. 8ui >l>l.
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Nr . 33 . Hut uns

Ftlusgrslecht.

Dic mit braunem Taffet-
futtcr versehene Krempe des
Capotehutcs aus liosllo - sar-
bcncm Atlasgcflccht ist am
vorderen Rande 2 Cent , breit

abwärts gebogen und daselbst
mit braunem Sammet bekleidet;
mit gleichem Stoss ist der Hintere
Rand des Hutes etwa 1 Cent,
breit eingefaßt . Außerdem be¬
grenzt letzteren eine 3 Cent,
breite , mit lieollo-
Spitze überdeckte
Spange ans Sam¬
met . dic dem Hut
lose anstiegt . Eine
Echarpc aus 12

Cent , breiter

ticello - Spitze,
welche au ihren ge¬
raden Rändern zu¬
sammengenäht ist,
wird in der Weise
der Abb . aus dem
vorderen Krem-

pcntheilarrangirt,
an den Seiten dicht
gesaltct und durch

längliche Pcrl-
Agrasscn befestigt;

dic Ende » der

Echarpc schlingt
man vorn inein¬

ander . Ein Zweig
aus goldgelben

und ivoiro -sarbc-

Nr . 43 . Alonogramm.
Xrsurstivlr -8tiakorvi.

Nr . 44 . blonograinrn.
Xrourstiell -Ltioborei.

Hr . 45 . Nüoicenkisssn mit clrinesisvliar Stiolcerei . <IIiei -7u Xr . 40 .)

Nr . 47 . ? axior1corb.

Nr . 45 und 40 . Nlickrilkissr

mit chinrjischrr Ktickrrei.

Die Bekleidung des Nückcnkissens
auS gelblichem Atlas ist mit Stickerei
verziert , welche mit blauer Flock
scidc in 5 Nuancen ' im ein
sachcn , sowie im ineinander
greifenden Plattstich aus¬
geführt wird . Abb
Nr . 4 <! zeigt einen
Theil derselben
in Original¬
größe . Für

" " M

Nr . 4S. Lokältor 2U Lürston.
(Hiorini Nr . tttt .)

Lustm

sclnd I St . in dic nächste M .,
l Lustm . ( Lujtmaschc ) , I M.
Übergängen . 2 . Tour " Für
jede Zacke häkelt man * I f.
M . ( feste M .) um dic 8 . M.
der vorigen Tour , 7 Lustm .,
k s. M . um die t>. M . , 3
Luitm . , welche als I . St . gelten,
I f . M . um dic 4 . M . , dann
zurückgehend 4 St . um den
aus 7 Lustm . gebildeten Bo¬
gen , 3 Lustm . , 5 St . um den¬
selben Bogen , 1 s. M . um dic

folgende Lustm . der
2 . Tour , den Faden
abgeschnitten und
Ansang und Ende
desselben befestigt,
vom * wiederholt.
4 . Tour : Mit

hcllolivesarbcner
Wolle , ^ 2 durch
5 Lustm . getrennte
j . M . um dic nächste
noch freie Lustm.
der 2 . Tour , 2mal

abwechselnd 3
Lnstm . , 1 f . M.
um dic zweitfol-
gcndc St . des Bo¬
gens , 3 Lustm . ,
2 durch 3 Lustm.
getrennte f . M.
um dic nächsten
3 Lnstm . , dann
2mal abwechselnd
3 Lustm . , I s. M.
um dic zwcitsol-

gcndc St . , 3
An der anderen Seite

der

Nr . 49 . Xloiä aus Virginia
uuck Voularck . Vvrüvransicbt.

ll . Lnppl.
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Erklärung der Zeichen : » erstes (dunkelstes ), « zwei¬
tes , ^ drittes (hellstes ) Grün , B Dunkelblau , ^ Hell¬

blau , cz Roth , > Fond.
Zsr . S2 . klein 211 Leknken nnä äer ^ l.

Xreu ?8tiell -8ticl : erei ' .

die Ran¬

ken näht
man mehrere
Goldfäden mit
Uebcrfangstichenvon

rother Seide auf
Den Außcnrand des
Polsters begrenzt dunkel¬
blauer gefalteter Plüsch , so¬
wie Rüschen aus blauem At-
lasband , deren Ansatz seidene
Schnur deckt . Schleifen aus glci - ^
chem Band fassen scheinbar die Plüsch-
thcile zusammen , Quasten aus blauer
Chenille vervollständigen dic Garnitur,des
Kissens . (48,4302 . 40»')

Nr . 47 . Papierkorli.

Der Korb aus braunlackirtcm Wcidcugcflccht
ist mit i » Häkelarbeit ausgeführten Bordüren,
sowie mit Wollciibällchen garuirt . Für jede Bor¬
düre macht man mit duukelolivesarbeucr Oricut-
wollc einen crsordcrlich laugen , durch 8 thcilbarcn
Maschcuanjchlag , schließt ihn mit einer scstcn Kct-
tenmajchc zur Rundung und häkelt : 1 . Tour:
Stets l St.

(Stäbchcuma-
schc) in jede
M . ( Masche)
des Anschlags.

2 . Tour:

Stets abwcch-

, vom * wiederholt.
Bordüre mit hcllolivesarbcner Wolle : Stets

abwechselnd 1 s. M . nm dic nächste M . , 3
Lustm . , 1 M . Übergängen . Nach Voll¬

endung der Bordüren setzt man sie dem
Korbe in ersichtlicher Weise auf und

verziert dic Zacken mit kleinen
Bällchen aus hell - und dunkel¬

blauer , den Korb mit großen
Bällchen aus hell - und

dunkclolivesarbener
^ Orientwolle.

Nr . 48 und 29.
Schalter zu

Siirsten.
Die Rück-

Nr . 46 . Dessin su Nr . 45.
Lbinesiscbv Ltiokoroi.

wand des

Behälters
erfordert einen

32 Cent , hohen,
21 Cent , breiten

Cartonthcil , welchen
man am oberen Qucr-

and nach Abb . abrundet,
Dieser Theil wird auf der

Außenseite mit vvru -sarbcncm
Ardastosf , aus der Rückseite mit

glcichjarbigcr Leinwand bekleidet,
doch hat man den Aldastofs zuvor

nach Abbildung mit einem Plcin zu ver¬
zieren , welcher im Kreuzstich mit olivcfar-

bcner Filosclleseidc in 2 Niiancen hergestellt
rd . Für dic zur Ausnahme von Bürsten die¬

nenden Taschen setzt man der Rückwand einen
16 Cent , hohen , 34 Cent , breiten Theil aus
Atdastosf auf , den man mit Berücksichtigung der
Abb . Nr . 48 mit Stickerei verziert ; letztere wird
nach Abb . Nr . 29 im Kreuzstich ausgcsührt . Als¬
dann unterlegt man den Taschcnthcil mit Lein¬
wand als Futter , ordnet ihn am unteren Qucr-
rande , um die Taschen zu bilden , in Tollsaltcn

und setzt
ihn der

Rückwand

in ersicht-

Nr . 59 . Nloick aus Virginia unck Ssickoustokk.

Ueselu . : Räolis . n . 8uni >I, , Xr . VII , ItiF . 35—42.
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Erklärung der Zeichen:
tcs , drittes <hcllstcs ) I !riin

Nr . 51 . Loräüre su Xinäerüleickern , IZsvIren ete . Nottsnstieli -ZticlieiLi.

erstes <d» nkclstcs >, zwci-
r: Dmikclroth , ^ Hell-

roth , -7 Blau , > Fond.
Nr . 53 . ? 1oiu su Salrulien unck ckergl.

Nrourstivli -Ltielioroi.
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Hr . SS. Loräüro . IVoiossticlieroi.Hr . Z4. Kestrioirto Sxltro.

abgestrickt , 2 R, , umg .,
1 R ., umg >, 2 R ., für
1 Musche aus der uäch-
steu M . 6M . abgestrickt,
2 R ., umg ., 2 R . gefchr.
zus. gestr ., 2 R . 12.
Tour : Umg ., 3 R ., 3
L., 6 R ., 7 L., 6 i>r .,
3 L.. 6 R ., 1 L., 3 ZI.
13. Tour : 2 N ., 2
R . zus. gestr. , umg ., 1
R ., umg ., 2 R . gcschr.
zus. gestr., für die Mu¬
sche die nächsten S M.
abgekettet , 2 M . abgcu . ,
umg ., 1 N ., umg .,
2 M . abgcu ., für die
Musche die nächsten 5
M . abgekettet , 2 R . zus.
gestr ., umg ., 1 R ., umg .,
2 R . gcschr. zus. gestr .,
2 R . 14. Tour : Umg .,
3 R ., IS L., S R ., 1
L., 3 R . IS . Tour : -
1 R ., 2 R . zus. gestr .,
umg ., 3 R ., umg ., 2
M . abgcu ., umg ., 3 R .,
umg ., 3 R . zus.
gestr ., umg ., 3 R .,
umg ., 2 R . gcschr.
zus. gestr ., 2 R . «
16. Tour : Hing ., «

licher Weise aus . Den
Ansatz der Taschen,
sowie den oberen Rand
derselben garuircn
Rüschen aus 2V- Cent,
breitem duukelolive-
farbenen Atlasbaud.
Gleiche Rüschen be¬
grenzen den Außen-
rand des Behälters,
welcher nach Abb . mit
Schleifen ausgestattet
wird . Zum Anhän¬
gen dient eine in der
oberen Mitte ange¬
brachte Schlinge.

s«s,o?os

Nr . 54 . Ce-

strickte Spitze.
Diese Spitze ist

mit Hauschild ' schem
Garn Nr . 40 auf
einem Anschlage von
22 M . Maschen ) in
hin - und zurückgehen¬
den Touren gearbeitet:
1 . Tour : Abgeh.
(abgehoben ) , 1 R.
(Masche rechts ) , 2 R. Hr . Sö . Xlslck kür suu ^ e Ickückcüen.

Labnitt und Uösc-Iu-. : Vordsrs . d. Lupxl. , Xr . II , Z?!g. lg —1V

Hr . SS. ILloiä uns otukarbi ^ em und
vurrlrtoiu Selckeustoik . Uüoliausiobt.
l^ u Xi'. es .) Losolir . : Räoles. 6. Luuxl.Hr . Z7. Xlerck uns voilo nnck urorreo.

Loitonansiellt . ŝ u Xr . 2.)

zus. gestr. (2 Maschen rechts zusammen gestrickt) ,
2mal umg . (umgeschlagen ) , 2 R . gcschr. zus.
gestr. (2 Maschen rechts geschränkt zusammen
gestrickt) , " ( jede mit einer ungeraden Zahl be¬
zifferte Tour hat man wie diese Tour bis zum
^ zu beginnen , wir erwähnen dies daher nicht
weiter ) , 8 R ., 2 R . zus. gestr ., umg ., 1 R .,
umg ., 2 R . gcschr. zus. gestr ., 2 R . zus. gestr. ,
1 N . 2. Tour : Umg ., 3 N ., 3 L. (Masche
links ) , 11 R ., 1 L., 3 R . 3 . Tour : « 7 R .,
2 R . zus. gestr . , umg ., 3 R ., umg ., 2 R.
gcschr. zus. gestr ., 2 R . 4 . Tour : Umg ., 3
R ., S L., 10 R ., 1 L., 3 R . S. Tour : * 6
R ., 2 R . zus. gestr ./ umg . , 2 R ., sür 1 Musche
aus der nächsten M . 6 M . abgestrickt und zwar
stets abwechselnd 1 N ., 1 L., dann 2 R ., umg .,
2 R . gcschr. zus. gestr ., 2 R . 6. Tour : Umg .,
3 R ., 3 L., 6 N -, 3 L., 9 R ., 1 L., 3 R.
7. Tour : ^ S R ., 2 R . zus. gestr., umg ., 1
R ., umg ., 2 R . geschr. zus. gestr ., sür die
Musche S M . abgekettet , 2 R . zus. gestr ., umg .,
1 R ., umg ., 2 R . gcschr. zus. gestr ., 2 R . 8.
Tour : Umg ., 3 R ., 9 L., 8 R ., 1 L., 3 R.
9 . Tour : " 4 R ., 2 R . zus. gestr., umg ., 3
R ., umg ., 2 M . abgen . (abgenommen , man
hebt dazu die nächste M . ab , strickt die folgen¬
den beiden M . rechts zusammen ab und zieht
die abgehobene M . über dieselbe) , umg ., 3 R .,
umg . . 2 R .

aus der uäch- . . .. . .
sieu M . 6 Hr . S9 . blono ^ ramm.

Xrourstiob -Ltiolieroi.

3 R ., 17 L., 4 R ., 1 L., 3 R . 17. Tour:
2 R . zus. gestr., i umg ., 2 R ., sür 1 Musche
aus der nächsten M . 6 M . abgestrickt, 2 N .,
umg ., 1 N ., vom noch 2mal wiederholt , doch
zuletzt statt der letzten rechts gestrickten M . 2 R.
gcschr. zus. gestr ., 2 R . 18 . Tour : Umg ., 3
R ., 3 L., 6 R ., 7 L., 6 R ., 7 T , 6 R ., 3 L.,
3 R ., 1 L., 3 R . 19. Tour : » 2 R ., umg .,
-s 2 M . abgen . , sür die Musche 5 M . abge¬
kettet , 2 M . abgen ., umg ., 1 R . umg ., vom 5
noch Imal wiederholt , dann 2 M . abgen . , sür
die Musche S M . abgekettet , 2 R . zus. gestr .,
umg ., 2 R . gcschr. zus. gestr., 2 R . zus. gestr .,
1 R . 20 . Tour : Umg ., 3 R ., 17 L., 4 R ., 1
L., 3 R . 21 . Tour : « 3 R ., umg ., v 2 M.
abgcu ., umg ., 3 R ., umg ., vom 1' noch Imal
wiederholt , dann 2 M . abgcu ., umg ., 2 R . geschr.
zus. gestr., 2 R . zus. gestr., 1 R . 22 . Tour:
Umg ., 3R ., IST , SR ., 1 L., 3 R . 23 . Tour:
* 4 R ., umg ., 2 R . gcschr. zus. gestr . , 1 N„
sür 1 Musche aus der nächsten M . 6 M . abge¬
strickt, 2 R ., umg ., 1 N ., umg ., 2 R ., sür 1
Musche aus der nächsten M . 6 M . abgestrickt, 1
N ., 2 N . zus. gestr ., umg ., 2 R . geschr. zus.
gestr., 2 R . zus. gestr. , 1 R . 24 . Tour : Umg .,
3 R ., 3 L., 6 R ., 7 L., 6 R ., 3 L., 6 R ., 1 L.,
3 N . 2S. Tour : ^ S R ., umg ., 2 N . geschr.
zus. gestr ., sür die Musche 5 M . abgekettet , 2
M . abgcu ., umg ., 1 N ., »mg., 2 M . abgen . , sür

die Musche 5 M.

abgcu ., umg ., 2
R . gcschr. zus.

Hr . 60 . Alollo^ rumiu.
IriourLticb -Ltiokorei.

Hr . 64 . Xlelä uns einkurblAoru und xsiuustertoiu
Lurrmvolloll - sutui . Vordoransioiit . (Hierzu Xr . 22.)

Lcbnitt und Uosebr . : Uüotcs. d. Suxxt ., Xr . VI , Xix . 32—34.

Hr . 63 . Lloick kür suuAk blädodeu.

Hr . 62 . Uordüre . TVoissstioiesroi.Hr . 61 . Lorcküre . IVoisssticiceroi.

^ .
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selbe » eine Schleife aus 2 Cent , breitem crömo -farbcncn , sowie
aus gleich breitem schwarze » Atlasband , Au dem Stock aus
gelblich polirtcm Hol ; ist eine gleiche Schleife angebracht . Ein
au schwarzseidcucr Schnur befestigter Ring aus Guimpc dient
zum Zusammenhalten des Schirmes.

Der chinesische sechszehnthcilige Schirm Abb . Nr . 66 ist mit

Hellem buntgemusterten AtlaS bekleidet und mit rother Lüstrine
als Futter versehen . Au dem gclbpolirtcn Stock ist eine Schleife
aus 5 Cent , breitem modcfarbcncn und bordcaurrothcm Atlas-

baud angebracht . Zum Zusammenhalten des Schirms dient ein
Ring aus starker , mit Seide » versponnener Schnur , welcher au
seiner Scidcnschnnr bcscstigt ist.

Die Bekleidung des Schirmes Abb . Nr . 67 besteht aus schwar¬

zem Atlas und zwar hat man 6 Felder glatt überzogen und am
unteren Rande mit einem pussig eingereihten Schrägstreifcn auS

gleichem Stoss begrenzt , während man den Atlas sür das eine
der beiden noch übrigen Felder des Schirms je nach 4 Cent , gra¬

sten, Zwijchcnranm 2mal in Falten gereiht hat , so dast sich schräge
Pnssen bilden ; sür das andere Feld ist der Stoss an den Län-
genscitcn je Smal in V- Eent . grasten Zwischcnränmcn in Falten
gereiht und liegt der Mitte des Feldes pussig auf . Den Austcn-
rand des Schirmes umgibt eine 12 Cent , breite spanische Spitze.

Außerdem ziert denselben eine Schleife ans 4 Cent , breitem
schwarzen AtlaSband ; eine gleiche Schleife ist an dem Stock aus
schwarz gebeiztem Holz befestigt . Futter aus schwarzer Lüstrine.

Der Schirm Abb . Nr . 68 aus crömo -sarbencm Atlas und
gleichfarbigem satin inorvoiUonx als Futter ist mit einem 12 Cent.

Hr . 69 . Xlerd ans vlnknrbtgom nnä ourrlrtem Soldeustott '.

Vordoransioüt . sttior/n Xr . 58 .) ZZosaiir . : Ztüelcs . ck. Kuxpl.

Xr . 6S — 68 . Vorsokiedeno Sonnensclrirme.

Xr . 71 . Xrnvnttonsclrlorke uns Seidon-

^ » 20 und Spitze . ZZvsolir . : Ititeleg . ct. Suxnl.

gcstr . , 2 R . zus . gcstr . , I R . 28 . Tour:
11mg . , 3 R „ 9 L. , 8 R . , 1 L . , 3 R . 29.
Tour , 6 7 R . , umg . , 2 R . gcschr . zus.
gcstr . , 1 R . , sür 1 Muschc aus der näch¬
sten M . 6 M . abgestrickt , 1 R . , 2 R . zus.
gcstr . , umg . , 2 R . gcschr . zus . gcstr . , 2 R.
zus . gcstr . , 1 R . 39 . Tour , Umg . , 3 R . ,
3 L„ 6 R . , 3 L. . 9 R . , 1 L. , 3 R . 31.

Tour , 6 8 R . , umg . , 2 R . gcschr . zus.
gcstr . , sür die Musche ö M . abgekettet , 2
R . zus . gcstr . , umg . , 2 R . gcschr . zus . gestr . ,
2 R . zus . gestr . , 1 R . 32 . Tour , Umg . ,
3 R . , 5 L.^ 19 R . , 1 L. , 3 R . 33 . Tour,

^ 9 R . , umg . , 2 M . abgen . , umg . , 2 R.
gcschr . zus . gcstr . , 2 R . zus . gestr . , 1 R.
34 . Tour , Umg . , 3 R . , 3 L. , 11 R . , 1
L. , 3 R . Man wiederholt nun stets die I.
bis 34 . Tour . l4s, »o-)

Nr . 65 — 68 . vrischirdriie
Soiinrnschirilie.

Die Bekleidung des zwölsthciligcn Schir¬
mes Abb . Nr . 6ö besteht aus schwarzem
satin mvrveilleux und spanischem Tüll,
welcher ersterem 9 Cent , breit angesetzt ist,
so dast das Futter ans creme - farbcncr
Lüstrine am Austcnrand des Schirmes sicht¬
bar ist . Den Schirm umgibt 12 Cent,
breite spanische Spitze ; außerdem ziert dcn-

Xr . 79 . Xlsid uns Soxbxr mit StioXoroistreiken.

Xr . 72 . Xlebu uns Spitze und Land.

breiten Streiscn aus Atlas garnirt ; letzteren
hat man zuvor an dem einen ( oberen ) Län-
gcnrandc 2 Cent , breit nach der Rückseite
umgelegt und V» Cent , weit von der Bruch-
linic cntscrnt 3mal , dann nach 3 Cent . Ent¬
fernung noch 2mal in gleichmäßigen Zwi¬
schcnränmcn in Falten gereiht . Dieser
Streiscn deckt den Ansät , einer 3 ' 2 Cent , breiten,
cremo -sarbcnen , in Falten gereihten Spitze und
bildet am unteren Rande eine schmale Frisur,
welche mit il Cent , breiter oreme -sarbencr
Spitze abschließt . An dem Stock aus gelbpolirtcm
Holz , dessen Horngrisf mit Perlmutter - Einlage
verziert ist , hat man eine Schleife ans S Cent,
breitem arömo -sarbcucn Atlasband angebracht.

NcMsqncUen.

Ar . 73 . Daille aus Xasekniir unck Seiäenstotk. Ilr . 74 . Daills mit ^Vestentlieil.

Mode -Bazar Gerson ck Comp . : Abb . 1, 3,
13. 16. 22 . 3V. 3l . 33 . 31 . 38 . 30 . 41 . 49 , 50 . 58,
04 . 09.

I . Landauer . Unter den Linden 07 : Abb.
2. 57 . 03.

Heiin an «k Rose , Lberwallstr . lO-n Abb.
14 . 21 . 37 . 42 . 73 . 71.

I . Sobersky , Hausvoigteiplatz 12 : Abb . 30.
H . Adam , Potsdamerstr.  21:  Abb . 05—08.
S . Hering , Mohrenstr . 15 : Abb . 32.
E . Lcfeb e r . Unter den Linden 19 : Abb . 71, 72.
Gebr . Schüler . Markgrafenstr . 01 : Abb . 15.
H. Bretsch , Jägerstr . 4 : Abb . 7— 9.
O . Kruppe . Leipzigerstr . 129 : Abb . 47.
H . Voß . Wilhelmstr . 33 : Abb . 48.
Fr . K . Herbing , Engel -Ufer 12 : Abb . 4— 0,

19, 20.

Hiertici ein Supplement , Schnittmuster zu Abb . Nr . 1, 3 , 13 , 22 , 31 , 35 , 36 , 56 , 56 , 64 enthaltend. III.
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